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Vergangenes, Gegenwärtiges 
						       und Zukünftiges	

Liebe Oberbalmerinnen und Ober-
balmer

Die Geissel der Pandemie hat sich 
nach 2 Jahren merklich abge-
schwächt. Eine gewisse Normalität, 
sehnsüchtig erwartet, macht sich 
wieder langsam breit. Hoffen wir, 
dass im nächsten Winter genug 
Immunität vorhanden ist, damit ein 
erneutes Aufflammen der Corona – 
Viren unterbleibt.
Kaum Licht am Ende des Tunnels 
und schon wird unsere Wirtschaft 
und damit die ganze Gesellschaft, 
wieder mit voller Härte getroffen. 
Der Krieg in der Ukraine treibt die 
Teuerung an und die Lieferketten 
werden merklich gestört. 

Eine Flut von Flüchtlingen drängt 

in den sicheren Westen. Bereits 
sind mehrere tausend im Kanton 
Bern angekommen. Zur Vertei-
lung dieser Menschen wurde auch 
Oberbalm von den kantonalen 
Behörden angefragt. Die Messlatte 
für Unterkünfte wurde aber so hoch 
angesetzt, dass bei uns nur die MZH 
genügen würde. Im Moment soll 
sie für die Schule und die Vereine 
offengehalten werden und nur im 
äussersten Notfall als Auffangstation 
dienen. Wenn aber jemand zuhau-
se oder in der Familie den Wunsch 
oder die Möglichkeit hat Flüchtlinge 
aufzunehmen, würde dies seitens 
der Gemeinde begrüsst und auch 
unterstützt.

Momentan sind in Oberbalm einige 
Projekte in Bearbeitung oder in der 
Ausführung. Da ist etwa die Vermes-
sung der letzten Etappe in unserem 
Gemeindegebiet. Mit derem Ab-
schluss wird Oberbalm die gesetzli-
chen Vorschriften erfüllt haben und 
damit flächenmässig digitalisiert 
sein. Demnächst wird mit dem Bau 
des neuen Feuerwehrmagazins be-
gonnen. Die Überbauungsordnung 
Hinterberg ist erstellt, sie wurde 
Anfang April allen Interessierten am 
Infoabend vorgestellt. 
Das neue Wasserreservoir am 
Balmberg ist in Betrieb. Jetzt muss 

das Leitungsnetz im Dorf aus dem 
Jahre 1932 erneuert werden. Die 
Planung ist in vollem Gange, damit 
diesen Sommer gestartet werden 
kann. Das Projekt 30er Zone liegt 
seit über einem Jahr beim Kanton 
zur Beurteilung. Da hoffen wir jetzt 
endlich auf Antwort, damit wir die 
Bevölkerung möglichst zeitnah an 
einer Gemeindeversammlung, infor-
mieren und dann auch entscheiden 
lassen können. 

Wenn die Arbeiten am Leitungsnetz 
erledigt sind und der Entscheid 
von der Bevölkerung zur 30er Zone 
vorliegt, wird seitens Kanton die 
ganze Strasse durch Oberbalm neu 
geteert.

Stuber Ernst hat die Zeitung „ Ober-
balmer Nachrichten“ seit 5 Jahren 
herausgegeben und per dieser 
Ausgabe demissioniert. Unter seiner 
Regie wurde das Heft farbig, bürger-
nah und professionell betreut. Mit 
viel Herzblut hat er jede Ausgabe 
bearbeitet und Inserenten gesucht, 
um die Kosten möglichst tief zu hal-
ten. Im Namen des Gemeinderates 
danke ich Ernst für diese immense 
Arbeit und wünsche ihm und seiner 
Frau alles Gute für die Zukunft.

Euer Präsident 
Ruedi Anken
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Versammlung der Einwohnergemeinde
	 Montag, 30. Mai 2022

	 Montag, 30. Mai 2022, 20.00 Uhr, in der Mehrzweckanlage Oberbalm

	 Traktanden

	 1.	 Jahresrechnung 2021; Genehmigung

	 2.	 Reglement Konzessionsabgabe für die Elektrizitätsversorgung;
		  Genehmigung

	 3.	 Organisationsreglement; Genehmigung

	 4.	 Gemeinderatswahlen; Neuwahl in den Gemeinderat, 1 Mitglied

	 5.	 Berichterstattung und Verschiedenes
		
		  Apéro!

Die Akten zu den Traktanden 2 und 3 können während 30 Tagen vor der Gemeindeversammlung bei der Ge-
meindeverwaltung eingesehen werden. Zu den übrigen Traktanden 10 Tage vor der Gemeindeversammlung.

Das Protokoll der Gemeindeversammlung liegt während 30 Tagen ab dem 6. Juni 2022 in der Gemeindever-
waltung Oberbalm öffentlich zur Einsichtnahme auf. Während der Auflage kann gegen das Versammlungspro-
tokoll schriftlich Einsprache beim Gemeinderat Oberbalm gemacht werden. Anschliessend entscheidet der 
Gemeinderat über allfällige Einsprachen und genehmigt das Protokoll.

Rechtsmittelbelehrung
Gegen die Versammlungsbeschlüsse kann innert 30 Tagen nach der Versammlung (in Wahlsachen innert 10 
Tagen) schriftlich und begründet beim Regierungsstatthalteramt Bern-Mittelland Beschwerde geführt werden 
(Art. 63ff Verwaltungsrechtspflegegesetz VRPG). Die Verletzung von Zuständigkeits- und Verfahrensvorschriften 
sind an der Gemeindeversammlung sofort zu beanstanden (Artikel 49a Gemeindegesetz GG; Rügepflicht).

An der Versammlung stimmberechtigt sind Personen, welche das 18. Altersjahr zurückgelegt haben und die 
seit mindestens 3 Monaten in der Gemeinde Oberbalm angemeldet und in kantonalen Angelegenheiten 
stimmberechtigt sind.

Oberbalm, 21. April 2022					     Der Gemeinderat

Gemeinde4



Bemerkungen zur Traktandenliste
	 vom 30. Mai 2022

1. Genehmigung der Jahresrechnung 2021

Die Grundlagen und Bemerkungen dazu sind bei der detaillierten Übersicht einsehbar. Bei der Gemeindeverwal-
tung liegen die ausführlichen Unterlagen auf. Fragen beantwortet Finanzverwalterin Doris Bühlmann gerne. Einstim-
mig empfiehlt der Gemeinderat, die Jahresrechnung 2021 zu genehmigen.

2. Reglement Konzessionsabgabe für die Elektrizitätsversorgung; Genehmigung

Vor 16 Jahren wurden die Gemeindeverträge mit der BKW neu ausgehandelt. Mit dem neuen Stromversorgungsge-
setz und einem Bundesgerichtsentscheid wurde ersichtlich, dass dafür neu eine Reglementsgrundlage erforderlich 
ist. Die Gemeinden erschaffen mit dem Reglement die notwendige Rechtsgrundlage. Mit der Abgabe von 1.5 Rp. 
pro kWh nimmt die Gemeinde rund CHF 40‘000.00 ein. Ein wichtiger Betrag in der Gemeinderechnung.

3. Organisationsreglement; Genehmigung

Das aktuelle Reglement datiert vom 1. August 2008. Als Grundlage wurde das Musterreglement des Kantons Bern 
herangezogen und grösstenteils übernommen. Die Vorprüfung durch das Amt für Gemeinden und Raumordnung 
ist erfolgt.

4. Gemeinderatswahlen; Neuwahl in den Gemeinderat: 1 Mitglied

Gemeinderat Urs Reust hat seine Demission per 31. Mai 2022 eingereicht. Seit dem 01.01.2016 führt er das Amt als 
Gemeinderat aus.

Der Gemeinderat wird der Versammlung einen Wahlvorschlag unterbreiten. Liegen nicht mehr Vorschläge vor als 
Sitze zu besetzen sind, wird die vorgeschlagene Personen als gewählt erklärt (Art. 60, Bst. c).

5. Berichterstattung und Verschiedenes

Die Versammlung hat die Gelegenheit Anregungen, Bemerkungen, Reklamationen, Lob etc. vorzubringen. Der Ge-
meinderat seinerseits informiert über anstehende aktuelle Geschäfte.
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	   Erfolgsrechnung 2021
der Einwohnergemeinde Oberbalm
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Im steuerfinanzierten allgemeinen Haushalt wurde ein Ertragsüberschuss von CHF 198'871.23 erzielt. Dieser 
Gewinn wird dem Eigenkapital zugewiesen. Die Spezialfinanzierung Abfall weist ein Defizit von CHF 45'987.85 
aus und die Abwasserentsorgung schliesst mit einem Aufwandüberschuss von CHF 4'340.75. Nach Berücksichti-
gung dieser Defizite resultiert im Gesamthaushalt ein Ertragsüberschuss von CHF 148'543.62.  Möglich wurde 
das positive Ergebnis durch die erstmalige Entnahme aus der Neubewertungsreserve im Betrage von CHF 
136'466.00 sowie die Nettoaufwertung der Liegenschaften Finanzvermögen von CHF 107'240.00.

0 Allgemeine Verwaltung Minderaufwand CHF 1'477.10 oder 0.25 % tiefer als Budget
Der Minderaufwand dieser Funktion setzt sich aus einzelnen  Mehraufwend-
ungen z.B. für Entschädigungen und Informatikkosten und einer Vielzahl von 
tiefer ausgefallenen Aufwänden zusammen.

1 Öffentliche Ordnung und 
Sicherheit, Verteidigung

Minderaufwand CHF 53'627.37 oder 70.06 % tiefer als Budget
Geringere Kosten für Dienstleistungen Dritter und für Mitberichte in Baube-
willigungsverfahren, tiefere Abschreibungen und höhere Gebührenerträge.

2 Bildung Mehraufwand CHF 87'540.20 oder 16.71 % höher als Budget
Höhere Entschädigungen an Kanton, höhere Schülerkosten Sekundarstufe, 
höherer baulicher Unterhalt, Mehraufwand interne Verrechnungen.

3 Kultur, Sport und Freizeit, 
Kirche

Mehraufwand CHF 2'664.45 oder 6.35 % höher als Budget
Höherer Beitrag an Anzeiger Region Bern. Tiefere Kosten für übrige Kultur 
infolge Corona.

4 Gesundheit Mehraufwand CHF 6'709.85 oder 81.23% höher als Budget
Höhere Kosten Schulgesundheitsdienst sowie Publikationskosten in Zusam-
menhang mit Corona.

5 Soziale Sicherheit Minderaufwand CHF 21'977.80 oder 2.96 % tiefer als Budget
Im Wesentlichen tieferer Aufwand im Bereich Sozialhilfe.

6 Verkehr Mehraufwand CHF 54'555.55 oder 22.8 % höher als Budget
Höhere Winterdienst-Kosten und Mehraufwand beim Strassenunterhalt nach 
Unwetter.

7 Umweltschutz und 
Raumordnung

Mehraufwand CHF 3'222.20 oder 6.74 % höher als Budget
Höhere Einlagen in Spezialfinanzierung Werterhalt Abwasser. Höherer 
Gebührenertrag Abwasser. Mehraufwand bei den internen Verrechnungen. 
Wertberichtigung auf Forderungen. Und dementsprechend höhere Entnah-
men aus dem Rechnungsausgleich der Spezialfinanzierungen, Mehraufwand 
im Bereich Friedhof.

8 Volkswirtschaft Minderertrag CHF 1'627.55 oder 4.20 % tiefer als Budget
Tiefere Konzessionsgebühr BKW.

9 Finanzen und Steuern Mehrertrag CHF 79'237.53 oder 3.57 % höher als Budget
Höhere Einkommenssteuern, höhere Vermögenssteuern, höhere Sonderver-
anlagungssteuern, höhere Liegenschaftssteuern, höherer Lastenausgleich an 
Kanton, tieferer Finanzausgleich vom Kanton, höhere Erbschafts- und Schen-
kungssteuern, Wertberichtigungen Liegenschaften Finanzvermögen.
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Neubau
	 Feuerwehrmagazin

Neubau Feuerwehrmagazin

Nach beendeter Planungs- und Baubewilligungsphase sollte am 23. Mai 2022 der Spatenstich zum Neubau des 
Feuerwehrmagazins erfolgen.

Während der Bauphase, die voraussichtlich bis Ende August 2022 andauern wird, werden die Platzverhältnisse 
auf dem Gemeindeplatz etwas eingeschränkt sein, da nebst dem Bauplatz auch noch Platz für die Installationen 
(Container, Lagerplatz) benötigt wird. Auch erschwerend dazu wird der Baustellenverkehr sein. Dieser betrifft 
besonders die Schule. Der Schulbus wird vorübergehend einen neuen Standort erhalten.
Der Bauplatz wird von Beginn an grossräumig abgesperrt, um einen reibungslosen und unfallfreien Ablauf der 
Bauphase gewährleisten zu können. Wir hoffen auf das Verständnis und die Mithilfe aller Beteiligten.

Ruedi Riesen

URS HAYOZ / EDITH BAERISWYL
SCHWARZENBURGSTRASSE 822

3145 NIEDERSCHERLI

079 206 06 07 / MALER-HAYOZ@GMX.CH

A6_Vorlage.indd   1 13.10.17   11:10
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		  Informationen
Zurückschneiden von Bäumen und Sträuchern

Die Eigentümer von Grundstücken an öffentlichen Strassen, Fusswegen 
und Plätzen werden aufgefordert, die Bäume, Sträucher, Hecken und 
Einfriedungen, welche in den Strassen- bzw. Wegraum hineinragen, 
bis spätestens 30. Juni 2022 zurückzuschneiden.

Nach Ende Juni 2022 werden Sträucher und Bäume, die noch in 
den öffentlichen Grund hinausragen, auf Kosten des Eigentümers 
zurückgeschnitten. Für allfällige Schäden durch das Schneiden der 
Pflanzen kann die Gemeinde nicht haftbar gemacht werden. Eigentümer 
von verkehrsbehindernden Bäumen und Sträuchern können für allfällige 
Schäden haftbar gemacht werden.

Dabei sind folgende Vorschriften 
zu beachten:
 
■ Seitlich hat der Rückschnitt bis     	
  auf die Grundstücksgrenze zu 	
  erfolgen.

■ Über Strassen muss der       
  Fahrraum bis auf eine 
  Höhe von mindestens 4,50 m      	
  freigehalten werden.

■ Über Fusswegen und Trottoirs     	
  muss die lichte Höhe 
  mindestens 2,50 m betragen.

■ Strassenlampen,    		            	
  Verkehrssignaltafeln und                    	
  Strassennamensschilder dürfen        	
  nicht überwachsen sein.

■ Bei Strasseneinmündungen,    	
   Strassenkreuzungen und             	
   Ausfahrten auf die Strassen   		
   müssen Sichtzonen eingehalten 	
   werden. In den Sichtzonen 
   muss ein sichtfreier Raum    	             	
   zwischen einer Höhe von 80 cm    	
   und einer solchen von 3 m    	       	
   gewährleistet sein.

■ Ab Hinterkante von Strassen            	
   und Wegen sind grössere 		
   Sträucher und Pflanzen 
   50 cm zurückzuschneiden.

■ Gehweg- und 			 
   Strassenabschlüsse 
   müssen sichtbar sein und 		
   freigehalten werden.

■ Die Bedienung der Hydranten 	
   muss allseitig gewährleistet 		
   sein.
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	 Wir bitten um Kenntnisnahme und danken Ihnen für Ihren Beitrag an die Verkehrssicherheit.

									           Wegkommission Oberbalm



Feuerbrandkontrolle
	 wichtige Daueraufgabe

Feuerbrandkontrolle als Daueraufgabe
Der Feuerbrand ist eine sehr gefährliche Bakterien-
krankheit an Apfel-, Birnen- und Quittenbäumen. Er 
kann im Extremfall einen Baum in einigen Wochen 
abtöten.
Die Übertragung des Bakterienschleims erfolgt durch 
Wind, Regen, Insekten, Kleinsäugetiere, Vögel und den 
Menschen. Befallen werden ausschliesslich Kernobst-
bäume (Äpfel, Birnen, Quitte) und einige Zier- und   
Wildpflanzen   wie   alle   Arten   von  Cotoneaster,  Feuer- 
dorn, Feuerbusch, Felsenbirne , Stranvaesia, Weissdorn, 
Vogelbeere und Mehlbeere. Die besonders anfälligen 
Pflanzen (Cotoneaster-Arten und Stranvaesien) dürfen 
in der Schweiz nicht mehr verkauft und vermehrt wer-
den. Es gibt keine direkten Bekämpfungsmassnahmen 
gegen den Feuerbrand. Das Antibiotica Streptomycin 
darf nur mit Bewilligung und gezielt in Obstbaubetrie-
ben in Niederstammanlagen eingesetzt werden.

Bei der Gemeindeverwaltung ist das Merkblatt „Feu-

erbrand im Hausgarten“ kostenlos erhältlich. Das 
Merkblatt findet man auch im Internet unter: www.
feuerbrand.ch, weitere wichtige Informationen für den 
Kanton Bern sind zu finden unter: www.be.ch/feuer-
brand.

Falls Sie einen Feuerbrandverdacht haben: Absterben-
de Zweige und Pflanzenteile bitte nicht berühren – es 
besteht grosse Verschleppungsgefahr – sondern un-
verzüglich der Gemeindeverwaltung melden. Der Feu-
erbrandkontrolleur wird bei Ihnen vorbeikommen und 
die nötigen Massnahmen einleiten.

Feuerbrandkontrolleur der Gemeinde Oberbalm:
Christian Hinni, Lindenzelg 244, 3096 Oberbalm
Telefon: 031 849 18 05  /  078 756 18 97

Nähere Angaben können unter www.feuerbrand.ch 
eingesehen werden.
Das Merkblatt „ Feuerbrand“ kann auf der Gemeinde-
verwaltung Oberbalm bezogen werden.

  Der Landfrauenverein Oberbalm möchte diesen Sommer das Projekt 

 
  „Reparatur oder Neuerstellung des defekten Kräutergarten-Zaunes“ in Angriff nehmen!

  Wir suchen Helfer- und Helferinnen sowie geeignetes Material, wer hilft uns dabei?

  Bitte meldet Euch bei: Regina Hinni, 031 849 18 05 / 079 428 23 46

  Freundliche Grüsse
  Landfrauenverein Oberbalm
  Der Vorstand

 Landfrauenverein
 Oberbalm
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Gilgen Albrecht Lehn 13 04. Januar 1922

98 Jahre Hugi Rudolf Matten 90 10. März 1924

Hugi-Guggisberg Hedwig Matten 90 30. Juli 1924

97 Jahre Hinni Erwin Altersheim Riggishof,/ Riggisberg 25. Oktober 1925

96 Jahre Aebi-Rolli Frieda Berg 149 03. Dezember 1926

95 Jahre Gamper-Blättler Marie Mätteli 165 14. September 1927

94Jahre Hubacher-Bieri Bertha Hinterbergstrasse 10   23. Mai 1928

92Jahre Krebs-Lauber Bertha Alters-	und Pflegeheim Kühlewil 18. November 1930

90 Jahre Rolli-Rolli Margaritha Schwelli 8  Goldiwil / Thun 16. Februar 1932

Streit-Staub Esther Weier 20 05. August 1932

Althaus-Nydegger Lisabeth Erbsmatt 293c 12. Oktober 1932

89 Jahre Brönnimann Ernst Uecht 116 27. März 1933

Spycher-Maurer Martha Dorfgasse 3  30. Dezember 1933

88 Jahre Rolli Katharina Alters- und Pflegeheim Kühlewil 22. Juni 1934

Althaus Ernst Erbsmatt 293c 22. Juli 1934

Riesen-Hadler„Herta“Mathilde Oberbalmstrasse 212 12. August 1934

Blaser-Wüthrich Margrit Hinterberg 88 30. November 1934

Hunziker Ernst Oberbalmstrasse 229 30. November 1934

87 Jahre Riesen Rudolf Allmend 286 13. Mai 1935

Hunziker-Hunziker Gertrud Balmgrabenweg 2 15. Mai 1935

Bachofner-Hostettler Olga Rossweg 306 19. Mai 1935

Guggisberg-Riesen Elisabeth Oberflüh 159b 4. September 1935

86 Jahre Kleeb-Lüthi Elisabeth Residenz Vivo Köniz 22. Februar 1936

Spycher Walter Logisplus Lilienweg Köniz 08. Juli 1936

85 Jahre Hunziker-Röthlisberger Christa Oberbalmstrasse 272 27. April 1937

Riesen-Künsch Margrit Allmend 286 20. Mai 1937

Guggisberg Werner Oberflüh 159b 7. Juni 1937

83 Jahre Bartenbach-Roth Marianna Schmittengässli 4 10. Dezember 1937

	 Wir gratulieren herzlich
zum Geburtstag

 100 Jahre



84 Jahre Spycher Fritz Pflegezentrum Schwarzenburg 9. März 1938

Maurer Ernst Schlauchen 91 17. März 1938

Krebs Ulrich Hubel 8 25. Juni 1938

82 Jahre Maurer-Guggisberg Alexander Oberbalmstrasse 211 24. September 1938

Gerber Walter Gassershaus 98                       16. Dezember 1938

83 Jahre Zimmermann-Loosli Elisabeth Bach 124 13. Januar 1939

Krebs-Hunziker Elisabeth Balmgrabenweg 17 1. Februar 1939

Harisberger-Ammon Sonja Logisplus Witschi Huus Niedersch. 25. April 1939

Wyss-Rudolf Verena Oberdorfstrasse 5 11. Juli 1939

81 Jahre Rolli Hans Ulrich Obere Scheuer 242 14. Juli 1939

82 Jahre Humbel Viktor Stein 140 9. Februar 1940

Humbel-Künzi Therese Stein 140 20. März 1940

Guggisberg Christian Pflegeheim Landhaus Neuenegg 14. April 1940

81 Jahre Minnig-Burri Bertha Schwandweg 10 17. März 1941

Riesen Ernst Erbsmatt 295 30. April 1941

Rolli-Gilgen Rosmarie Obere Scheuer 242 23. Mai 1941

Grüter Helene Bankgässli 3 28. Mai 1941

Bartenbach Eduard Schmittengässli 4 1. Juli 1941

Guggisberg Walter Oberer Nussbaum 232 5. Juli 1941

Hinni-Hostettler Liselotte Stein 143 27. Juli 1941

Schmutz Hans Neuhaus 132 4. August 1941

Sohns Karl-Heinz Hinterbergstrasse 5 5. Oktober 1941

Krebs-Buchs Pauline Hubel 8 11. Oktober 1941

Maurer Hans Rudolf Rossweg 307 6. November 1941

Schmutz-Kappeler Ruth Neuhaus 132 22. November 1941

Riesen-Haltinner Emma Pflegezentrum Schwarzenburg 27. November 1941

80 Jahre Maurer Verena Hubelgasse 14 18. Januar 1942

Hüberli-Rolli Elisabeth Oberbalmstrasse 231 3. April 1942

Rolli Niklaus Schneitershaus 192 18. April 1942

Wenger Alfred Pflegezentrum Schwarzenburg 27. April 1942

Berger-Haab Margrit Brüchen 275 18. August 1942

Kuratli-Frey Irene Borisriedstrasse 7a 28. Oktober 1942

Wagner-Hotz Amrit Borisried 218 12. November 1942



				    Ice Hornets
						         News					   

Ice Hornets -News
Nach einer letzten Saison (20/21), 
welche coronabedingt nicht durch-
geführt werden konnte, durften wir 
im November ‘21 endlich wieder 
zusammen trainieren und Matchs 

spielen. Nach einem wiederum pandemiebedingten Unterbruch von Ende 
Dezember bis Mitte Februar konnten wir unsere Saison im Bärner Cup (34 
Mannschaften) in der Gruppe A (stärkste Gruppe) auf dem stolzen 6. Platz 
abschliessen. Auf unserer Heimeisbahn der Schwarzwasserbrücke stehen 
in den nächsten Monaten zukunftsweisende Schritte an in Richtung einer 
lang ersehnten Überdachung / Eishalle. Wir als Ice Hornets und Verein von 
Oberbalm sind stolz einen wichtigen Grundpfeiler in der geplanten AG zu 
sein. Gespannt verfolgen wir die kommenden Planungsschritte. Ebenfalls 
nach 2 Jahren Unterbruch werden wir am Wochenende vom 17./18. Juni 
unsere bereits 15. Balmbergchiubi durchführen – in diesem Jahr unter der 
Mithilfe der «Baumer Gielä» einem Verein Junger Oberbalmer. Die Balm-
bergchiubi wird an diesem Wochenende ein leicht höheres Verkehrsauf-
kommen verursachen. Wir bedanken uns bereits jetzt für das Verständnis.

Gesucht wird ein Mitarbeiter für die Redaktion und Gestaltung der Oberbalmer Nachrichten
(Erscheinung zweimal pro Jahr)

Lassen Sie Ihrer Kreativität freien Lauf.

Wir suchen jemanden aus der Gemeinde mit Interesse an der Gestaltung der Oberbalmer Nachrichten. Auf 
Wunsch können Sie sich auch redaktionell einbringen. Sie werden unterstützt von der Gemeindeverwaltung und 
dem Gemeinderat. 
Das Pensum ist klein und ist geeignet als Nebenjob.
Für weitere Fragen melden Sie sich bitte bei Hanspeter Ruef, Gemeindeschreiber (031 848 10 55).

Der Gemeinderat

Vereine18



Ferienpläne MZH und Schulhaus					  
						      Blutspenden 2022

Schule 19

Ferienpläne Mehrzweckhalle und Schulhaus 2022

Ferienplan MZH 2022 

Frühlingsferien	 09.04.2022 – 24.04.2022
Sommerferien	 09.07.2022 – 14.08.2022
Herbstferien		  24.09.2022 – 16.10.2022
Winterferien		  24.12.2022 – 08.01.2023

  Die Mehrzweckhalle bleibt geschlossen.

  Ferienplan Schulhaus 2022

  Sommerferien	 09.07.2022 – 14.08.2022

  Das Schulhaus bleibt infolge Reinigungsarbeiten geschlossen.

  Wir bitten die Bevölkerung, Vereine und die Kirchgemeinde, ihre Programme nach diesen Ferien zu richten.

Dein Blut ist wichtig!                                                                                     

Nächste Möglichkeiten zum Blutspenden in 
Oberbalm in der Mehrzweckhalle   

Montag, 25. Juli 2022
und 
Montag, 24. Oktober 2022

In eigener Sache:

Unser Helferteam ist schon jahrelang konstant. 
Wir sind auf der Suche nach Personen, die 
Interesse haben, bei der Durchführung der Blut-
spenden in Oberbalm mitzuhelfen!
Angesprochen? Bei Interesse bitte bei Regina 
Hinni, Lindenzelg (031 849 18 05) melden.

Blutspende-Helferteam „Blutegel“

Blutspende-Helferteam „Blutegel“

Einmal mehr sagen wir: 
vielen Dank all den Menschen, die wir beim 

Blutspenden begrüssen dürfen! 

Spende-Ehrungen:
90. Spende Annamarie Dietrich, Oberbalm
20. Spende: Andreas Herzig, Zimmerwald



Verkauf ab Rampe

Hauslieferdienst

Grosses Sortiment an 
Mineralwasser - Bier - Wein und Spirituosen

Erfrischend bequem.

031 849 20 83
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			   Bundesfeier
						      1. August

Nach dem pandemiebedingten Unterbruch der letzten 2 Jahre möchten wir in diesem Jahr wiederum
eine Bundesfeier «von der Gemeinde für die Gemeinde» durchführen. Aktuell laufen noch die

Vorbereitungen und Abklärungen in welchem Rahmen, zeitlich und örtlich, die Bundefeier 2022 in
diesem Jahr durchgeführt wird. Ebenfalls werden wir den Kontakt zu den Vereinen aufnehmen, um

allfällige Mithilfen frühestmöglich planen zu können. Detaillierte Infos werden zu gegebener Zeit via
Anzeiger, Homepage und Flugblatt folgen. Wir freuen uns schon jetzt auf einen gemütlichen Anlass.



	 „Sicherheit im Alltag“
					     Themenabend

ALTERSKOMMISSION

Die Alterskommission setzt sich seit 1. Januar 2022 
wie folgt zusammen:

Präsidentin: 				      
Christine Hofer, Oberdorfstrasse 18             
Sekretariat:		   		
Erika Niedermann, Jurablickweg 1  
Mitglieder:
Pia Hinni, Erbsmatt 293
Annemarie Winzenried Stankiewitz, Fuhren 271
Ursi Jenni, Schwarzwassergraben 259,
3147  Mittelhäusern  (Mitglied  Gemeinderat)
Vertretung Kirchgemeinderat: 	
Sonya Marti Schai, Fuhrenweid 256

Pia Hinni ersetzt Rita Schreier Reist, welche per Ende 
2021 als Mitglied der AK demissionierte. Die Alterskom-
mission dankt Pia Hinni herzlich für ihre Bereitschaft, in 
der AK mitzuarbeiten. 

Themenabend 2022
Zusammen mit einem Mitarbeiter der Kantonspolizei, 
Abteilung Kriminalprävention, hat die Alterskommission 
einen Vortragsabend zum Thema „Sicherheit im Alltag“ 
vorbereitet. Wegen der Corona-Situation musste der ge-
plante Themenabend im Herbst 2020 und 2021 verscho-
ben werden.
Es ist vorgesehen, den Anlass am Dienstag, 18. Oktober 
2022 durchzuführen.
Detailinformationen folgen mit Flugblatt.

Altersleitbild
Das überarbeitete Altersleitbild der Gemeinde Ober-
balm ist seit 1.1.2022 gültig. Es erscheint auf der ge-
meindeeigenen Homepage (www.oberbalm.ch) und 
kann auf Wunsch auch in gedruckter Form bei der Ge-
meindeverwaltung bezogen werden.

Fahrdienst Oberbalm
Sie müssen zum Arzt, zur Therapie oder zum Einkauf. 

Der Rotkreuz-Fahrdienst bringt Sie jederzeit, auch am 
Wochenende, an Ihr Ziel. Der Tarif beträgt 
Fr. 1.20/km.
Wenn Sie eine Fahrgelegenheit benötigen, wenden Sie 
sich an die Nummer 031 384 02 10 oder per Mail an fah-
rdienst@srk-bern.ch

Mittagstisch im Restaurant Bären
In der Regel am 1. Donnerstag des Monats, 11.30 Uhr.
Anmeldungen bis jeweils 10.30 Uhr an Frau Ingrid Marg-
gi, Restaurant Bären
031 849 01 60 

FitGym in Oberbalm   
Jeden Freitag von 15.00 Uhr bis 16.00 Uhr in der Mehr-
zweckhalle Oberbalm

Weitere Angebote für Seniorinnen und Senioren werden 
von der Kirchgemeinde Oberbalm angeboten und 
jeweils im „reformiert“ publiziert.

Anliegen an die Alterskommission
Bitte melden Sie uns Ihre Anliegen und Wünsche. Wir 
werden sie an der nächsten Sitzung besprechen und 
nach Lösungen suchen. Gerne nehmen wir auch neue 
Ideen entgegen.

Angebote der Pro Senectute
Die Pro Senectute, Gesundheitsförderung, bietet persön-
liche, kostenlose Beratungen an. Wenn Sie ein Gespräch 
bei Ihnen zuhause wünschen, rufen Sie 031 359 03 03 an 
und verlangen Sie Frau Anna Hirsbrunner. Sie wird mit 
Ihnen einen Termin vereinbaren.

Fragen zur Ergänzungsleistung
Haben Sie Fragen zur Ergänzungsleistung, dann können 
Sie sich an unseren Gemeindeschreiber, Herrn Hans-
peter Ruef wenden: 031 848 10 50.

Erika Niedermann, Sekretariat AK

Senioren 21



Im Dorfkern
		  Wohnung zu vermieten

Gemeinde22

Zu vermieten per sofort oder nach Vereinbarung
Sonnige 3 1/2 Zimmer-Wohnung (64 m2) 
mit Parkplatz, Kellerabteil und grossem Estrich
im Dorfkern von Oberbalm
Mietzins CHF 1050.-- plus 160.-- Nebenkosten akonto

Weitere Auskünfte erteilt Ursula Jenni, Gemeinderätin 
076 383 93 23

Wohnzimmer

SchlafzimmerBadCheminée



Informationen  

Trinkwasserqualität in der Gemeinde Oberbalm
Die Wasserproben wurden am 7. März 2022 durch das kantonale Laboratorium untersucht. Gemäss den verschie-
denen Analysenzertifikaten entspricht das Trinkwasser dem Versorgungsbereich 3 und erfüllt die gesetzlichen 
Anforderungen. Sie dürfen also ohne Bedenken „Hahnenwasser“ trinken!

Gesamthärte
in franz. Härtegraden

Nitratgehalt in mg/l Bakteriologische
Untersuchungen

Reservoire Balmberg & 
Tschuggen

23° fH   8 mg/l einwandfrei

Mütter- und Väterberatung in Oberbalm
Im Jahr 2022 finden wiederum Beratungen im Foyer der Mehrzweckhalle Oberbalm statt. Die Beratungen erfolgen 
wieder ohne telefonische Anmeldung von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr. 
	

Die nächsten Beratungen im Foyer der 
Mehrzweckhalle Oberbalm 2022  

   04. Mai		  02. November
   01. Juni		  07. Dezember          
   03. August
   07. September
   05. Oktober

Es erfolgt keine Wasseraufbereitung
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Einheimische Wildsträucher: Schön, dornig und voller Leben!
Schätze im Naturpark – Eine Wissens-Serie über die einzigartigen Dinge im Naturpark Gantrisch

Schaffen wir Platz für mehr Natur 
in unserem Garten!
Damit es wieder summt und zwits-
chert in unseren Gärten, können 
wir die immergrünen exotischen 
Sträucher durch einheimische 
Wildsträucher ersetzen. Diese 
bieten den Wildbienen, Schmetter-
lingen und Vögeln einen optimalen 
Lebensraum und ein passendes 
Nahrungsangebot. 

Die Vielfalt macht es aus
Verschiedene Arten, die zu unter-
schiedlichen Zeitpunkten blühen 
und Früchte tragen, gewährlei-
sten das ganze Jahr hindurch ein 
Nahrungsangebot für Tiere. Achten 
wir also auf Vielfalt im Garten!

Pflanztipps 
Ohne Erdballen wachsen Sträucher 
am besten an. Eine gute Adresse 
für einheimische Wildsträucher ist 
der Pflanzgarten Thanwald 
www.pflanzgartenthanwald.ch. 

Am ausgewählten Standort ein 
Pflanzloch ausstechen, welches in 
Höhe und Tiere ca. dem 1.5-fachen 
Durchmesser des Wurzelballens 
entspricht. Nachdem die Pflanze 
in das Pflanzloch gesetzt wurde, 

Wurzeln allseitig mit lockerem 
Boden umgeben, gleichmässig fest 
antreten und gut angiessen. 
Nach der Pflanzung die Sträucher 
um etwa einen Drittel kürzen. Da-
durch werden die bodennahe Ver-
zweigung und der dichte Wuchs 
der Sträucher gefördert. 

Wildsträucher sind meist robust 

und pflegeleicht. Ein Ausmähen 
rund um den Strauch ist nur dann 
angebracht, wenn üppiger Kraut-
wuchs oder Pioniergehölze wie 
Brombeeren den Strauch bedrän-
gen. Ansonsten den Krautsaum 
nicht mähen, da er ideale Be-
dingungen für Tiere schafft, die in 
Bodennähe leben.

Hotspot der Biodiversität

Gemütliche Sitzbänke zwischen duftenden Wildsträuchern laden zum 
Verweilen, Beobachten und Lernen ein: Am Waldrand Bannholz in der 
Gemeinde Schwarzenburg ist dank unzähligen Stunden Freiwilligenar-
beit ein Naturparadies entstanden. Auf Infotafeln wird erklärt, warum 
Brennnesseln weit mehr sind als schmerzendes Unkraut, aber auch wie 
man den eigenen Garten mit wenig Aufwand zu einer eigenen Biodiver-
sitäts-Insel macht und was es braucht, damit Igel, Blindschleiche oder 
Wiesel uns dabei helfen, ungeliebte Gäste fernzuhalten.   

Anpacken, praktische Tipps und ein wertvolles Geschenk
Wer hilft mit? Am Waldrand Bannholz erledigen wir die anstehenden 
Arbeiten, erhalten wertvolle Tipps und Ideen für unseren Garten zuhause 
und verpflegen uns mit köstlichen regionalen Produkten. Als Danke-
schön erhalten alle fleissigen Helfer*innen einen wertvollen Wildstrauch 
für den eigenen Garten. 

Samstag, 9. April 2022, 9.00 – 16.00, Waldrand Bannholz, Gemeinde 
Schwarzenburg
Anmeldung an info@gantrisch.ch

Sal-Weide
Dieser Wildstrauch steht an der 
Spitze: Er bietet 317 Tierarten, da-
von 96 Nachtfaltern, eine wichtige 
Nahrungsquelle und einen Lebens-
raum.

Schwarzdorn
Insgesamt 211 Tiere finden 
Nahrung und ein Zuhause in dies-
em Strauch dank der schützenden 
Dornen und der frühen Blüte im 
Jahr

Vogelbeere
Nicht von ungefähr heisst dieser 
Strauch so: 63 Vogelarten ernähren 
sich von den leuchtendroten Bee-
ren. 58 Insektenarten schätzen den 
Nektar der Blüten.



Kalktuffquellen: Eine Seltenheit in ganz Europa
Schätze im Naturpark - Eine Wissens-Serie über die einzigartigen Dinge im Naturpark Gantrisch

Steht man vor ihnen, weiss man
sofort, dass hier etwas Besonderes
vor sich geht: Kalktuffquellen  verwan-
deln den Wasserlauf in eine un-
gewöhnliche, märchenhafte Land-
schaft. Moose, Steinchen, Blätter,
Farne und anderes organisches
Material werden von einer feinen
Kalkkruste überzogen. So entstehen 
die stark porösen Gebilde, auch als 
Sinter bezeichnet. Das Moos wächst 
frisch auf der gebildeten Kruste 
weiter und wird von einer nächsten 
Kalkschicht wieder bedeckt. Dieser 
Prozess setzt sich immer weiter fort.
So entstehen allmählich in die Höhe
wachsendeStrukturen. 

Woher kommt dieser Kalk?
Wasser, welches unterirdisch durch
kalkhaltiges Gestein fliesst, reichert
sich mit Kalk an. Gelangt das
Wasser an einer Quelle an die Ober-
fläche, entweicht CO2. Zusätzlich
entziehen die Moose dem Wasser
CO2 durch die Photosynthese. 

Wasser mit einem tieferen CO2-Ge-
halt kann weniger Kalk aufnehmen. 
Als Folge wird der Kalk aus dem 
Wasser gelöst und lagert sich ab. 
Der Prozess der Kalkablagerung 
wird durch den Temperaturanstieg 
des Wassers beim Austritt aus der 
Quelle verstärkt. Diese chemische 
Reaktion verläuft nach dem glei-
chen Prinzip wie die Kalkablagerun-
gen im Wasserkocher: auch hier fäl-
lt der im Wasser gelöste Kalk durch 
Erwärmung des Wassers aus und 
lagert sich an der inneren Oberflä-
che des Wasserkochers als Kruste 
ab. Was daheim eher stört, führt in 
der Natur zu einem einzigartigen 
Lebensraum.

Bestaunen, aber nicht betreten!
Tuffquellen sind eine Seltenheit,
im Naturpark Gantrisch können
sie aber sehr gut in der Nähe der 
Schwarzwasserbrücke oder un-
terhalb der Grasburg entlang des 
Wanderwegs bestaunt werden.

Diese filigranen Gebilde sind 
extrem anfällig auf mechanische 
Störungen, zum Beispiel durch 
Trittbelastungen. Tier- und Pflan-
zenarten sind eng an den Lebens-
raum der Quelle gebunden und 
können nur unter den spezifischen 
Bedingungen wachsen. Nach ei-
ner Störung können die Standorte 
kaum neu besiedelt werden und 
verschwinden. Schonen. Sie die-
se über Jahrzehnte entstandenen 
filigranen Gebilde und betreten 
Sie diese nicht! Sie können die 
Kalkstrukturen bequem auf dem 
Wanderweg stehend ganz aus der 
Nähe betrachten: Können Sie die 
darunterliegenden Moose, Äste 
und Blätter, die dem Kalkstein die 
Form geben, erkennen? Können 
Sie in den Löchern Kleinlebewesen 
entdecken, welche die Tuffstruktur 
bewohnen?

Die Kalkablagerungen führen zu filigranen und seltsamen Gebilden. Geführte Exkursion: Geheimnis
Tuffquelle
Für Schulklassen bietet der Natur-
park Gantrisch geführte Exkursio-
nen zur Tuffquelle an. Mit Lupenbe-
cher und Pinsel macht sich die
Klasse vorsichtig auf die Suche
nach winzigen Krebschen, Insekten-
larven und versteinerten Blättern. 
Die Sage der Quellgöttin verstärkt 
den zauberhaften Charakter dieses 
Quell-Lebensraums. 
Weitere Informationen und 
Anmeldung
unter www.gantrisch.ch/schulen.



Fusion der Kirchenchöre
				    Oberbalm und Schlatt		

Fusionierung der zwei Kirchenchöre Oberbalm und 
Schlatt

Die zwei Kirchenchöre Oberbalm und Schlatt proben 
und singen schon seit längerer Zeit zusammen, we-
gen Sänger-/innen Mangel. Mitgestalten von diversen 
Gottesdiensten in den Kirchen Oberbalm und Schlatt 
sowie ein Auftritt im Altersheim Kühlewil gehört zum 
jährlichen Programm.
Nach längerer Vorbereitung haben sich die zwei Kir-
chenchöre Oberbalm/Schlatt entschlossen zu fusio-
nieren. An der Hauptversammlung vom 14. März 2022 
wurde dies definitiv entschieden und ein neuer Chor-
Namen festgelegt: « Singkreis Längenberg».

Es sind im Moment rund 30 Sängerinnen und Sänger 
im Chor aktiv. Durch verschiedene Umstände wie 
CORONA oder andere Krankheiten ist der Chor redu-
ziert. Er ist auf der Suche nach neuen Mitgliedern.

Die Chorleitung übernimmt weiterhin Elvino Arametti, 
Niederscherli und Martin Stöckli, Liebefeld. Für das 
Präsidium hat sich Markus Nufer aus Zimmerwald zur 
Verfügung gestellt.

Wir wünschen dem Singkreis Längenberg gutes Gelin-
gen und schöne Momente!

Der Kirchgemeinderat Oberbalm

Kirchgemeinde 
Oberbalm	
Sekretariat
Sonya Marti Schai
Fuhrenweid 256
3096 Oberbalm
Tel.: 031 829 30 35
         079 322 27 89
E-Mail: sekretariat@kirche-oberbalm.ch
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Seit ein paar Wochen wohnen im Schulhaus Vorderful-
tigen ca 20 Frauen und Kinder aus der Ukraine. Der Ve-
rein notbett.ch hat unbürokratisch und schnell Wohn-
raum und Unterstützung organisiert.
Dort im Schulhaus wurde auch eine Willkommensklasse 
eingerichtet, mit Lehrerinnen, die Ukrainisch, Russisch 
und Deutsch sprechen.
Wöchentlich kommen weitere Flüchtlinge in Gastfami-
lien auf dem Längenberg an. Zum Teil werden diese 
über die Flüchtlingshilfe vermittelt oder die Kontakte 
entstehen über private Beziehungen.

Die vier Kirchgemeinden des Längenbergs versuchen, 
ein Netz von Unterstützungsangeboten zu weben, das 
tragfähig ist und auf verschiedene Bedürfnisse rasch 
und unkompliziert angepasst werden kann.
Treffpunkte sind Café Olga in Vorderfultigen/Rüeggis-
berg und Café Olga in Zimmerwald. Dort können sich 
die Ukrainerinnen unter sich vernetzen und auch Bezie-
hungen zur Nachbarschaft knüpfen. 
Wir vermitteln Fahrdienst-Angebote, Unterstützung 
beim Deutsch Lernen für Erwachsene und Kinder und 
Tandem-Unterstützung, damit die Gastfamilien nicht 
auf sich alleingestellt sind. Viele Ideen sind da, aber 
es geht nicht darum, unsere Ideen umzusetzen, son-
dern achtsam zu bleiben und zu merken, was wo wann 
wichtig und hilfreich sein könnte.

Ukraine in Not				  
		  Unbürokratische Hilfe

Viele Freiwillige haben sich schon gemeldet und es 
kommen immer noch weitere dazu. Obschon wir alle 
hoffen, dass dieser schreckliche Krieg bald zu Ende 
gehen wird und die Frauen und Kinder in ihre Heimat 
zurückkehren können, wollen wir vorbereitet sein falls 
dem nicht so sein sollte.

So haben wir ein Spendenkonto eingerichtet: 
Spendenkonto: IBAN CH13 0900 0000 3002 3906 5
Kontonummer: 30-23906-5 / BIC POFICHBEXXX 
Kirchgemeinde Oberbalm, 3096 Oberbalm
Vermerk: «Flüchtlingshilfe Olga» 
(Spendenbescheinigung per Ende Kalenderjahr) 

Und über die Website von notbett.ch / regionale Flücht-
lignsarbeit Olga, können sich interessierte Personen ins 
Bild setzen, wann wo was läuft.

Ab Mai wird in Zimmerwald am Dienstagnachmittag ein 
Café Olga den Betreib aufnehmen. Das Café Olga am 
Mittwochnachmittag in Vorderfultigen ist schon offen, 
wird aber mittelfristig nach Rüeggisberg verlegt.
Auch gibt es eine elektronische Tauschbörse, die rege 
benutzt wird.

Freiwillige können sich weiterhin gern melden bei:
Renate von Ballmoos, Pfarrerin Oberbalm.  
vonballmoos.renate@gmx.ch. 079 631 35 16
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Briefliche Stimmabgabe					   
			   Auf was man achten muss!

Briefliche Stimmabgabe bei Abstimmungen und Wahlen

Leider wurde vermehrt festgestellt, dass bei der brieflichen Stimmabgabe der Stimmrechtsausweis 
nicht unterschrieben ist.

Diese Abstimmung und Wahlzettel sind nicht gültig und müssen als ungültig
deklariert werden.

Achtung!
Die briefliche Stimmabgabe ist ungültig, wenn
-  ein anderes als das amtliche Antwortcouvert verwendet wird und dieses nicht zugeklebt ist,
-  die eigenhändige Unterschrift der stimmberechtigten Person auf der Ausweiskarte fehlt,
-  das Antwortcouvert mehr als eine Ausweiskarte enthält,
-  das Antwortcouvert verspätet bei der Gemeinde eintrifft
-  die ausgefüllten Abstimmungs- und Wahlzettel nicht ins seperate graue Stimmcouvert gelegt 
 und zugeklebt wurde,
- nur das graue Stimmcouvert in den Briefkasten geworfen wird.

         ABSTIMMUNGSAUSSCHUSS
         OBERBALM

Leider wurde vermehrt festgestellt, dass bei der brieflichen Stimmabgabe der Stimmrechtsausweis nicht unter-
schrieben ist.

Diese Abstimmungs- und Wahlzettel sind nicht gültig und müssen als ungültig deklariert werden.

Achtung!
Die briefliche Stimmabgabe ist ungültig, wenn
- 	 ein anderes als das amtliche Antwortcouvert verwendet wird und dieses nicht zugeklebt ist
- 	 die eigenhändige Unterschrift der stimmberechtigten Person auf der Ausweiskarte fehlt
- 	 das Antwortcouvert mehr als eine Ausweiskarte enthält
- 	 das Antwortcouvert verspätet bei der Gemeinde eintrifft
- 	 die ausgefüllten Abstimmungs- und Wahlzettel nicht ins seperate graue Stimmcouvert gelegt und 
	 zugeklebt wurde
-	 nur das graue Stimmcouvert in den Briefkasten geworfen wird

									         ABSTIMMUNGSAUSSCHUSS
									         OBERBALM

Voranzeige Fakturierung Hundetaxe 2022
 

Im August wird die Hundetaxe gestützt auf die AMICUS-Daten 
erhoben. Taxpflichtig sind alle Hunde, die am 1. August 2022 älter 
als 6 Monate sind. Die Taxe beträgt CHF 100.00 pro Hund (Art. 30 
Gebührenreglement). 
Allfälligen Mutationsbedarf melden Sie bitte der Finanzverwaltung 
Oberbalm Tel. 031 848 10 59. Besten Dank!
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Wir suchen Dich!
Spielst du ein Instrument oder möchtest eines erler-

nen und bist mindestens 10 Jahre alt?

Wir sind eine gesellige Truppe im Alter zwischen 16 
und 80 Jahren und treffen uns jeweils am Freitag 

Abend zum gemeinsamen Musizieren.

Gerne würden wir wieder Kurse anbieten und neue 
Mitglieder begrüssen.

Zur Auswahl stehen folgende Instrumente:
 Trompete, Cornet, Es-Horn, Tenorhorn, Posaune,
 Klarinette, Querflöte, Saxophon, Tambour oder 

Percussion.

Du bist interessiert?

Melde dich bei einem Mitglied der Musikgesellschaft 
Oberbalm

oder via

E-Mail: stefan.wittwer@hotmail.com 

oder :

 info@mgoberbalm.ch

www.mgoberbalm.ch

Wir suchen Dich!
		  Musikgesellschaft Oberbalm

Rolli Platten
Keramische
Wand & Bodenbeläge
3096 Oberbalm

Rolli Peter
031 849 02 92
079 340 31 78
rollibau@bluewin.ch
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2022 Datum Anlass Veranstalter Ort

MAI So. 22. Mai Konfirmation 2022 Kirchgemeinde Kirche Oberbalm

Do. 26. Mai Auffahrt mit dem Singkreis Längenberg Kirchgemeinde Kirche Oberbalm

Sa. 28. Mai Vorbereitungskonzert für Musiktag Musikgesellschaft Oberbalm Mehrzweckhalle Oberbalm

Mo. 30. Mai Gemeindeversammlung Einwohnergemeinde Mehrzweckhalle Oberbalm

JUNI So. 05. Juni Regionaler Pfingst-Gottesdienst Kirchgemeinde Klosterruine Rüeggisberg

Mi. 29. Juni Kirchgemeindeversammlung Kirchgemeinde Schulhaussaal/Kirche Oberb.

JULI Mo. 25. Juli Blutspenden Helferteam Blutegel Mehrzweckhalle Oberbalm

AUG. Mo.01. Aug. Bundesfeier

SEPT. So.18. Sept. Bettags-Gottesdienst mit dem
Längenberg Singkreis Längenberg

Kirchgemeinde Kirche Oberbalm

OKT. Fr / Sa / So
7, 8, 9. Okt.

Konzert und Theater Musikgesellschaft Oberbalm Mehrzweckhalle Oberbalm

So. 09.Okt. Erntedank-Gottesdienst
mit dem Singkreis Längenberg

Kirchgemeinde Alters- und Pflegeheim
Kühlewil

Di. 18.Okt. Themenabend Alterskommission Mehrzweckhalle Oberbalm

Mi. 19. Okt. Herbsthöck Landfrauenverein Brönnimanns-Ziegenhof

Mo. 24.Okt. Blutspenden Helferteam Blutegel Mehrzweckhalle Oberbalm

NOV. Fr. 11. Nov. Herbstbasar  Basarkomitee / Kirchgemeinde Mehrzweckhalle Oberbalm

DEZ. So. 04.Dez. Regionaler musikalischer 
Gottesdienst im Advent mit
dem Singkreis Längenberg

Kirchgemeinde Kirche Oberbalm

Mo.05.Dez. Gemeindeversammlung Einwohnergemeinde Mehrzweckhalle Oberbalm

Mi. 07.Dez. Senioren- und Landfrauenweihnachten Landfrauenverein / Kirchgem. Mehrzweckhalle Oberbalm

So. 11.Dez. Kinderweihnachten Kirchgemeinde / Chinderteam Kirche Oberbalm

Sa. 24.Dez. Christnachtfeier (22.00 Uhr) Kirchgemeinde Kirche Oberbalm

So. 25.Dez. Weihnachts-Gottesdienst mit der MGO Kirchgemeinde Kirche Oberbalm

Jeden 1. Donnerstag im Monat / Mittagstisch Kirchgemeinde Rest. Bären, Oberbalm

Anlässe 2022 in Oberbalm 
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In eigener Sache
ERNST STUBER

Liebe Oberbalmerinnen und Oberbalmer

Dies ist meine letzte Ausgabe der Oberbalmer Nachrichten. Ich hoffe, dass ich euch durch die Beiträge Span-
nendes und Informatives von Oberbalm näher bringen konnte. Auch habe ich versucht, die Jungen sichtbarer 
zu machen und sie ins Boot zu holen. Das übergeordnete Ziel war für mich immer, dass sich alle BewohnerInnen 
von Oberbalm in der Gemeinde eingebunden fühlen. Auch dem einheimischen und regionalen Gewerbe eine 
Plattform zu geben, war mir wichtig. Denn die KMU's sind das Rückgrat unserer Gesellschaft. Nun ist es Zeit, diese 
Vorhaben anderen zu übergeben. Die Leitung zwischen Borisried und Oberbalm war seit einiger Zeit nicht mehr 
störungsfrei. Vielleicht bessert sich das, wenn eine neue, transparentere "Glasfaserleitung" eingezogen wird. 

Einen herzlichen Dank an dieser Stelle an alle, die mich mit ihren Beiträgen, Fotos, Inseraten und motivierenden 
Worten unterstützt haben. 

Ernst / Aschi Stuber
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GISELA

Was meint Gisela?
Irgend etwas läuft da schief bei den Menschen. So scheint es im Moment mindestens 
aus der Sicht von uns Tieren. Warum müssen Menschen immer mehr Sachen haben, 
die sie nicht brauchen nur um denen zu imponieren, die sie nicht mögen? Nun, ich 
habe ja jetzt ein bisschen mehr Zeit um darüber nach zu denken.

Der junge Historiker Rutger Bregmann hat noch Hoffnung für die Menschheit. In sei-
nem neuen Buch "IM GRUNDE GUT" analysiert er, wie und wohin sich die Menschen 
in den letzten 5000 Jahren entwickelt haben. Um ein friedlicheres Zusammenleben 
zu erzielen meint er zum Beispiel;
Anderen Menschen vertrauensvoller begegnen, sich selbst gegenüber aber skepti-
scher sein.  Ein Versuch könnte es wert sein.

Mähh.... macht es gut....eure Gisela 

Genug gemeckert
			   Gisela sagt adieu 



KOMFORTLÖSUNGEN – 
FÜR JEDE LEBENSPHASE
Ein Lohnkonto ohne fixe Monatskosten oder sogar gebühren- 
frei, massgeschneiderte Finanzierungslösungen und nachhaltige, 
trendige Anlageportfolios.

Schwarzenburg | Guggisberg | Niederscherli | Albligen | Sangernboden    

Bank Gantrisch Genossenschaft, 031 734 20 20, bankgantrisch.ch
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Ihre Malerwerkstatt 
für Farbe, 

Gestaltung und 
dekorative Techniken


